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LIEBE  
SCHUTZDIENSTPFLICHTIGE 

«Es bleibt nicht viel Zeit, um  

sich auszuruhen» 

Erst einmal möchte ich 
mich bei allen Zivilschüt-
zer für die geleisteten 
Dienste im Jahr 2021 be-
danken.  

Es ist jetzt das zweite 
Jahr, in dem wir mit den 
Auswirkungen der Corona 
Pandemie konfrontiert 
wurden. Aus diesem 
Grund mussten alle WKs, 
ausser jener der Logistik, 
im ersten Halbjahr annul-
liert werden.  

Für je zwei Wochen im Februar und Mai erhiel-
ten wir vom Kanton den Auftrag, ihn beim Be-
trieb des Impfzentrum Solothurn zu unterstüt-
zen. Zusätzlich mussten wir im Juni und Juli die 
beiden RZSO Solothurn und Aare Süd im Impf-
zentrum personell unterstützen. 

Die Einsätze im Impfzentrum wurden von allen 
eingesetzten Zivilschutzpflichtigen sehr gewis-
senhaft und korrekt ausgeführt. Das freundliche 
und kompetente Auftreten des Zivilschutzes 
wurde sehr geschätzt. Das zeigte sich vor allem 
an den vielen Dankesschreiben und in den ver-
schiedenen Berichten in den Medien. Der Zivil-
schutz konnte wieder einmal aufzeigen, dass 
man im Ernstfall auf ihn zählen kann.  

Auf den 01.01.2021 wurde das neue Bevölke-
rungs- und Zivilschutzgesetz (BZG) eingeführt. 
Das hatte zur Folge, dass wir im neuen Jahr die 
Mannschaft und das untere Kader mit den Jahr-
gängen 1981 – 1984 nicht mehr einsetzen durf-
ten. Die Hiobsbotschaft kam dann im Mai vom 
Kantonalen Amt. Ab sofort durften wir auch die 
Jahrgänge 1985 – 1987 nicht mehr einsetzen, 
ausgenommen in den Impfzentren. Das i-Tüp-
felchen kam dann noch im August. Wir müssen 
ebenfalls den Jahrgang 1988 auf Ende des Jah-
res entlassen.  

Im Jahr 2021 haben wir deshalb ca. einen Drittel 
unseres Bestandes verloren. Die Einsatzfähig-
keit ist dennoch gewährleistet, aber die Durch-
haltefähigkeit leidet sehr stark darunter. Dieses 
Phänomen tritt leider in der ganzen Schweiz auf. 

Das neue BZG hat auch positive Seiten. Eine da-
von ist, dass alle Zivilschutzpflichtigen mindes-
tens 3, maximal 21 Schutzdienstage pro Jahr 
absolvieren dürfen. 

Doch es bleibt nicht viel Zeit, um sich auszuru-
hen. Auch das neue Jahr 2022 wartet mit beson-
deren Herausforderungen auf uns. Mitte letztes 
Jahr wurde das Sicherheitsfunkgerät Polycom 
SMART G2 gegen das neue TPH 900 ausge-
tauscht. Auch im Umgang mit den Notfalltreff-
punkte sowie dem gesamten Material müssen 
die AdZS für den Ernstfall geschult werden. Ich 
hoffe, dass im neuen Jahr alle WKs wieder regu-
lär durchgeführt werden können und wir mit 
den, zum Teil unterbrochenen, Schulungen wei-
terfahren können. 

AdZS, die an einem Weiterbildungs- oder Kader-
kurs teilgenommen haben und dabei in einen 
neuen Grad befördert wurden, gratuliere ich 
herzlichst und bedanke mich für ihr Engage-
ment! 

Für die bevorstehende Weihnachtszeit wünsche 
ich Ihnen und Ihren Familien schöne und besinn-
liche Tage, für den Jahreswechsel einen guten 
Rutsch und einen guten Start ins 2022 und vor 
allem gute Gesundheit. 

 

 
 

Pro Jahr darf man neu bis zu maximum 
21 Diensttage absolvieren. 

Es werden AdZS gesucht, die neben ih-
rem angestammten Fachbereich weitere 
Dienstage leisten möchten: 
 

- Verkehrshelfer (Vrkh) 
- Kontrolleure für periodische Schutz-

raumkontrollen (PSK)  
- Kulturgüterschutz (KGS) 
- Info – Presse 
- Fahrer 
- Für den Auf- und Abbau Musiktag  

Grenchen (09. + 13.06.) 
 
Interessierte melden sich bitte bei  

Patrick Peier (Anwesend Mo + Mi + Fr) 

zivilschutz@grenchen.ch      oder  

Tel. 032 654 75 00 

mailto:zivilschutz@grenchen.ch


NEUER LEITER ZIVILSCHUTZSTELLE 

Personalien:  Patrick Peier, Jahrgang 1972 

Position:  Kommandant Stv. Log 

Berufserfahrung:  3 Jahre ZIKO Balsthal als Kursadministrator und 

Ausbildner der Rechnungsführer. Nebenbei 10 

Jahre Stellenleiter RZSO Gäu und nach der Fu-

sion ein Jahr Stellenleiter RZSO Thal-Gäu. Im 

Besitz der Ausbildung zum Kommandanten. 

Tätigkeiten:  Administrative Leitung der RZSO Grenchen seit 

dem 01. Oktober 2021 in einem 60%-Pensum. 

Verantwortung für PSK.  Anwesend jeweils MO/MI/FR,  

Motivation:  Vielseitigkeit der Aufgaben, Zusammenarbeit mit verschiedenen Stellen und Per-

sonen. Ich konnte mein Hobby, den Zivilschutz, zum Beruf machen. 

 
INTERVIEW MIT STUCKY NICOLAS, EINSATZLEITER DER RZSO 
GRENCHEN IM IMPFZENTRUM SOLOTHURN

Wie sah der Einsatz generell aus? 

Mit 30 und 40 Zivilschützer haben wir den Ein-

satz gestartet. Konnten aber später etwas re-

duzieren und dennoch alle Posten besetzen. 

Geimpft wurde von Montag bis Samstag durch-

gehend von 10:00 bis 18:00 Uhr. Der gesamte 

Einsatz, den ich leitete, dauerte zwei Wochen. 

Zusätzlich gab es vor mir noch einen zweiwö-

chigen Einsatz der RZSO Grenchen und nach 

mir nochmals zwei Wochen lang einen ge-

mischten Einsatz mit Zivilschützern aus ver-

schiedenen Regionen. 

Was waren eure Aufgaben im Impfzentrum? 

Bestandteil unserer Aufgabe war es, den logis-

tischen Prozess mit der Betreuung der Perso-

nen durch den Impfprozess zu übernehmen. 

Darunter gehörte z.B. die Eintrittskontrolle, ab-

fragen von Gesundheitsfragen und das abklä-

ren, ob evtl. vorgängig ein Arztbesuch notwen-

dig sein könnte, sowie die anschliessende Er-

fassung der Daten im Gesundheitssystem. 

Was waren eure grössten Herausforderun-

gen? 

Obwohl alle zu impfenden Personen im 5-Mi-

nuten-Takt Termine erhielten, kamen Perso-

nen zu früh oder zu spät. Dies ergab Schwan-

kungen, auf die wir personell reagieren 

mussten. Die grösste Herausforderung war 

aber das Aufbrauchen aller geöffneten Impfdo-

sen, weil keine verschwendet werden durfte. 

Falls also Personen ihren Impftermin nicht 

wahrnahmen, wurden sehr kurzfristig weitere 

Personen aufgeboten. 

Gab es besondere Ereignisse, die dir geblieben 

sind? 

Spannend war, dass die Zivilschützer die neuen 

Systeme in kurzer Zeit verstanden haben, 

wodurch wir schnell eine gewisse Routine auf-

bauen und so auch auf speziellere Fälle reagie-

ren konnten. 

Wie war die Zusammenarbeit mit den ver-

schiedenen Personen? 

Sehr gut, wir hatten am meisten Kontakt mit 

den Personen aus dem Gesundheitsamt, wobei 

wir bald merkten, dass unsere Hilfe sehr ge-

schätzt wurde. Auch Anliegen unsererseits 

konnten wir stets anbringen und wurden dabei 

auch von der Leitung der RZSO gestützt. 

Wie war die Reaktion der Bevölkerung? 

Die Reaktionen waren sehr positiv, wir erhiel-

ten regelmässig «Merci» und stellten auch fest, 

dass unsere Art bei den Personen vor Ort gut 

ankam und wir Ihnen die Nervosität vor der 

Impfung nehmen konnten.



ENTLASSUNGS- UND BREVETIERUNGSFEIER 2021 

Für einmal fand die Brevetierungs- und Entlas-

sungsfeier nicht in der Zivilschutzanlage im 

Kastels, sondern im grossen Saal des Zwing-

lihauses statt. Grund dafür war die ungewöhn-

lich hohe Anzahl an Verabschiedungen. We-

gen den neuen Bestimmungen des Bundes, 

wurden an der diesjährigen Feier neun Jahr-

gänge (1980 – 88) entlassen. Zudem konnte 

Kommandant Markus Böhi vor Ort eine Beför-

derung auszeichnen. Der gross angelegte An-

lass stellte auch für die Küchenmannschaft 

eine logistische Herausforderung dar. So 

mussten sie das Essen im Kastels zubereiten 

und anschliessend ins Zwinglihaus transpor-

tieren. Insgesamt 61 Personen nahmen an den 

Feierlichkeiten teil.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entlassungen Mannschaft Jahrgänge 1980 – 88 

  Entlassungen       Kader Jahrgänge 1980 – 88                             Kommando Jahrgänge 1980 – 81 

 von links nach rechts: S. von Arx, M. von Arx, D. Moser,                 A. Grossen, D. Fuchs, M. Böhi, S. Rusterholz 

 M. Böhi, M. Schreiber, D. Kaufmann, B. Hof 

Beförderungen 

T. Sahli, Küchenchef 

Entlassungen RBZSK 

Remo Bill, Ersatzmitglied 

(Hubert Bläsi, abwesend) 



Legende: 

BZG = Bundesgesetz über den Be-

völkerungs- und Zivilschutz 

RZSO = Regionale Zivilschutzorgani-

sation 

AMB = Amt für Militär und Bevölke-

rungsschutz des Kantons Solothurn 

ziko = Zivilschutzkompetenzzentrum 

PSK = Periodische Schutzraumkon-

trolle (Private und öffentliche Schutz-

räume der Gemeinde) 

KVK = Kadervorkurs nach Art. 36 

BZG 

WK = Wiederholungskurs nach Art. 

36 BZG 

Einsatz = Dienstleistung nach Art. 

27a BZG 

Kdo = Kommando der RZSO 

Kata = Katastrophenplanung 

ZSpfl. = Zivilschutzpflicht / Schutz-

dienstpflicht 

AdZS = Angehöriger des Zivilschut-

zes 

Dienstreglement der RZSO Grenchen 

ist zu beachten (persönliches 

Exemplar wird Ihnen beim ersten WK 

ausgehändigt). 

Dispensationen, Urlaubsgesuche, 

Krankheit - Unfall vor Dienstantritt (Zi-

vilschutzverordnung Artikel 8, 9 + 10). 

Die Gesuche können per Postadresse 

od. via E-Mail zivilschutz@gren-

chen.ch eingereicht werden. 

Einrückungspflicht (Zivilschutzverord-

nung Artikel 7). Strafbestimmungen 

(Bevölkerungs- und Zivilschutzgesetz 

Artikel 68 + 69). 

Allgemeine Auskünfte zu rechtlichen 

Aspekten via Internet od. bei der Zivil-

schutzstelle der RZSO Grenchen: 

Sollten Sie bis 5 Wochen vor Be-

ginn der Dienstleistung / Dienstan-

lass kein schriftliches Detailaufge-

bot erhalten haben, melden Sie 

sich bei der aufbietenden Stelle 

(RZSO Grenchen). 

Sollten Sie Fragen betreffend Ihrem 

WK / Einsatz haben, geben Ihnen die 

Mitarbeiter der RZSO Grenchen 

gerne persönlich Auskunft, 032 654 

75 00. www.rzso-grenchen.ch 

Rufen Sie uns an, wir sind für Sie 

da! 

DIENSTANLÄSSE DER RZSO GRENCHEN 2022 

AB 2022 AUCH AUF UNSERER HOMEPAGE:  WWW.RZSO-GRENCHEN.CH
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